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Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord

Hünfelder SV 1919 IV : SV 1965 Gläserzell 
Freitag, 12.11.2021, 19:00 Uhr

Hünfelder SV 1919 IV verliert gegen SV 1965 Gläserzell

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des SV 1965 Gläserzell in der Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord gegen
den Hünfelder SV 1919 IV durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem
5. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Adam / Hofmann und
Hagemann / Bail, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Winkler / Müller gegen Brähler / Back. Böckner /
Götze bezwangen Bail / Enners in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Dirk Adam hatte nachfolgend gegen Andreas Back bei seinem Sieg in drei Sätzen
keine Probleme. 11:13, 11:8, 11:8, 10:12, 8:11 hieß es jedoch am Ende des nächsten Spiels, als
Sebastian Winkler und Christoph Brähler am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Eine ganz schön enge Kiste! Beim
Stand von 3:2ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte im Anschluss Sebastian Müller beim 2:3 gegen Julian Bail. Das Spiel
verlor er dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Harry Böckner über die 1:3-Niederlage gegen Klaus Hagemann
hinweggetröstet werden musste. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Lange mit Burkhard Enners ringen musste Lennart Götze in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Kaum Chancen hatte Max Hofmann beim 8:11, 7:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten
Thomas Bail. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in
die Box. Nach gewonnenem ersten Satz gab Dirk Adam das Spiel gegen Christoph Brähler noch aus
der Hand und verlor mit 1:3. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Sebastian Winkler das Spiel
mit 1:3 gegen Andreas Back abgab. Sebastian Müller hatte gegen Klaus Hagemann bei seinem Sieg
in drei Sätzen keine Probleme. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Harry Böckner beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Julian Bail. Nur einen Satzerfolg verbuchte nachfolgend Lennart Götze bei seiner Pleite gegen
Thomas Bail. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den Hünfelder SV 1919 IV am 19.11.2021 gegen die TTG
Margretenhaun-Künzell III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.11.2021 gegen den
TTC Mittelaschenbach 1972 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Hünfelder SV 1919 IV

Doppel: Adam / Hofmann 1:0, Winkler / Müller 0:1, Böckner / Götze 1:0 
Einzel: D. Adam 1:1, S. Winkler 0:2, S. Müller 1:1, H. Böckner 0:2, L. Götze 1:1, M. Hofmann 0:1 

 SV 1965 Gläserzell
Doppel: Brähler / Back 1:0, Hagemann / Bail 0:1, Bail / Enners 0:1 
Einzel: C. Brähler 2:0, A. Back 1:1, K. Hagemann 1:1, J. Bail 2:0, T. Bail 2:0, B. Enners 0:1


